
Chlausfeier des Schweizer-Vereins vom 7. Dez.
1980

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Mitteilungsblatt für die Schweizer im Fürstentum Liechtenstein

Band (Jahr): - (1981)

Heft 1

PDF erstellt am: 27.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



4

Wenn vom Lieber fremdungsproblem gesprochen wird, darf
man nicht vergessen, dass man die Entwicklungsmöglichkeiten

für junge Liechtensteiner Ehepaare sichert,
indem dafür gesorgt wird, dass genügend
Wohnmöglichkeiten vorhanden sind. Die Gemeinden haben in
begrüssenwerter Weise angefangen, Grund im Baurecht
abzugeben, denn privater Baugrund ist für viele
unerschwinglich und auch die Mieten sind sehr teuer
geworden.
Sollte es zu einer Rezession in Ländern kommen, mit
denen wir wirtschaftlich enger verbunden sind, so
wird das auch Rückwirkungen auf unsere Wirtschaft
und damit auch auf das Budget des Landes haben. Wir
müssen daher bedacht sein, keine Gefälligkeitsdemokratie

zu werden, welche einerseits die Bürger
verwöhnt und andererseits versäumt, in guten Jahren
Reserven anzulegen.
In der Oeffentlichkeit werden seit einiger Zeit
Pläne für Stromgewinnung aus Laufwerken in unserem
Rheinabschnitt diskutiert. Es ist unsere Pflicht,
ein solches Projekt gründlich und genau zu
untersuchen, wobei besonders die Fragen der Grundwasserverhältnisse

und der Sicherheit im Vordergrund stehen

sollen. Diese Abklärungen müssen, da der Rhein
ein Grenzfluss ist, zusammen mit unseren Nachbarn
im Kanton St.Gallen und mit der Schweizerischen
Eidgenossenschaft erfolgen. Wenn das Vorhaben ohne
Störung des ökologischen Gleichgewichts und unter
Beachtung aller technischen Sicherheiten realisiert
werden kann, sollten wir uns diese Möglichkeit nicht
entgehen lassen. Unsere Wirtschaft hätte dann für
Jahrzehnte eine Sicherung ihres Strombezuges und
das Land auch in wirtschaftlich schlechteren Zeiten
einen gesicherten Posten in seinem Budget.
Für die kommende Arbeit wünsche ich Ihnen, sehr
geehrte Herren Abgeordnete, Gottes Beistand und
Segen und erkläre die diesjährige Sessionsperode des
Landtages für eröffnet.

CHLAUSFE1ER DES SCHWEIZER-VEREINS VOM 7.DEZ.1980

Wiederum konnten wir unsere jährlich stattfindende
Chlausfeier im Theater am Kirchplatz mit gutem Er-
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folg durchführen. Wie in den vorangegangen Jahren
war auch dieser Anlass wieder gut besucht. Grossen
Applaus erntete Zauberkünstler Piet Forton mit seinen

überaus gekonnt vorgetragenen Kunststücken, die
Alt und Jung zu begeistern vermochten. Alle Kinder
erhielten in der Pause wieder einen Zvieri und am
Schluss des Anlasses durften diese aus den Händen
des Samichlaus wiederum einen schönen Chlaussack
entgegennehmen.
Wie jedes Jahr gedachten wir auch diesmal wieder
einer liechtensteinischen Institution und beschenkten
die Kinder der Heilpädagogischen Tagesstätte in
Schaan ebenfalls mit einem Chlaussack.
Auch an dieser Stelle möchten wir allen Helfern
und den vielen Spendern, die uns ermöglichten,
nicht nur eine würdige Chlausfeier für unsere Kinder

durchzuführen, sondern ebenso sehr auch unsern
älteren und kranken Landsleuten eine kleine Freude
zu bereiten, ganz herzlich danken. Die eingegangenen

Spenden erlauben uns, auch dieses Jahr wieder,
verschiedene Aktionen durchzuführen.
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